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 Dem Lendtkhnecht in Regenspurg Trinkhgellt 
              30 kr. 
 
 Huius     23 fl. 48 kr. 
 
[fol. 82v] 
 
 Simon Schezen, Schefmaistern alhier, von solchen 
   44 Schaf Gerssten per Wasser hieher zufuern, von 
   iedem Schaf 30 kr. Scheflohn bezalt 
      22 fl. 
 
 Ainem Preukhnecht, welcher zum Schiff gestelt worden, 
   damits Traid sicher hieher khomen, zur Zörung geben 
      1 fl. 42 kr. 
 
 Als solche Gerssten hier ankhommen, seyen 12 Tagvercher [sic], 
   solche Gerssten vom Scheff vfn Cassten zetragen, 
   gebraucht vnd ieden des Tags 15 kr. bezalt worden 
      3 fl. 
 
 Item so hat Preumaister in Ibernemung diser Gerssten 
   zu Regenspurg verzört vnd vom Pferdt Lehengellt 
   bezalt 
      5 fl. 30 kr. 
 
 Mer den 15tn Februarj Anno [1]625, als aber- 
   malen ab dem Reichen- vnd Walderbacher Cassten 
   in Regenspurg 51 Schaf 15 Mezen Gerssten hieher 
   gefuert vnd ibernommen,170 ist dessen Casstner, Jonasen 
   Zann, von ieden Schaf 12 kr. Casstengellt171 bezalt worden 
      10 fl. 21 kr. 
 
 Huius    42 fl. 33 kr. 
 
[fol. 83r] 
 
 Den Regenspurger Traidtmesser Messerlohn, vom Schaff 
   3 kr., vnd per Trinkhgellt 
      2 fl. 40 kr.172 
 
 Von diser Gerssten ans Wasser zufüehrn, von ieden Schaf 
   6 kr. Fuehrlohn bezalt, thuet von 51¾ Schaf 
      5 fl. 10½ kr. 

                                                 
170 Sh. oben, S. 109. 
171 Wie oben, S. 100, Anm. 149. 
172 D.h. er/sie hat/haben 4¾ kr. Trinkgeld bekommen. 


